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Tollkirsche, Atropa belladonna L. aus der Familie der Solanaceae (Nachtschattengewächse) 

Die Tollkirsche ist eine ausdauernde, sommergrüne und krautige Pflanze. Sie wächst stark verzweigt und 
hat spitz zulaufende, ovale Blätter. Von Frühsommer bis Herbst zeigen sich braunrote, glockenförmige 
Blüten. Aus den befruchteten Blüten entwickeln sich erst grüne Beeren, diese reifen und werden 
schwarz. Die Beeren haben einen Durchmesser von etwa 1cm, sie enthalten die kleinen Samen. Die 
Samen werden meist von Vögeln durch Endochorie (Darmwanderung) verbreitet 

Inhaltsstoffe: Tropanalkaloide 

Stark giftig 

Die Pflanze kann eine Wuchshöhe von 200cm erreichen und bis 20 Jahre alt werden. Die Tollkirsche 
findet man an feuchten, schattigen Plätzen.  

Da die Tollkirsche sehr giftig ist, sollte man die Pflanze nicht im Garten ansiedeln. Wie bei allen giftigen 
Pflanzen mit Beerenfrüchten ist eine erhöhte Vergiftungsgefahr für Kinder gegeben, da die farbigen 
Früchte häufig zum Naschen verleiten. 

 

 

 

 


